
STECKBRIEF GEOTOPE

Kalktuffbildung an B 37 NW von Diedesheim

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Neckar-Odenwald-Kreis

Gemeinde: Mosbach
Gemarkung: Diedesheim

TK25-Nr.: 6620 Mosbach
R/H-Werte: 3507330 / 5469570

Literatur:
Schöttle, M. (2000)

Beschreibung:
Am Eingang zur Ludolfsklinge bildet sich an der mit Eselstrog bezeichneten Stelle ein rezentes Kalktuffvorkommen

(qk). Es handelt sich um Kalkabscheidungen, die eine von tonigen bzw. sandigen Schichten des Oberen

Buntsandsteins (Rötton-Formation, sot) gebildete Aufschlusswand überkrusten. Das kalkhaltige Wasser stammt aus

dem unmittelbar darüberliegenden Unteren Muschelkalk. Die Röttone wirken als Wasserstauer, sodass an der

Grenzzone Wasser nach außen tritt und es dort zur Abscheidung des gelösten Kalks in Form von tropfsteinartigen

Überzügen kommt. Im Kalktuff sind Einschlüsse von rezenten Blättern häufig.
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